
;1 Gemeinsame Stellungnahme der Evangelischen
I1 und der Katholischen Studentengemeinde
I zur Diskussion um die Leipziger Paulinerkirche

I Wir empfinden die Sprengung der Universitätskirche als Unrecht, von dem
I wir .bi.~ih~u~e ?etroffen s~~d. Das SED-Reg.ime ~.~lIte ganz. bewusst Christen
11 und die christlichen Traditionen von der Universität ausschließen. .

Ii Der Protest gegen die Sprengung der Unikirche kam insbesondere aus dem
!I Umfeld der Studentengemeinden. Wir erwarten, dass der Widerstand im
ii Rahmen einer rnuseurnspädaqoqisch ansprechenden Lösung namentlich
:~ ,..,a"/I··lr~i,..,~ \>,i •• ""; i1;~<::;::>•• 0..+ sollte für ~h identen Ri"ir("1ar i inr1 Touristen """"I:! '-! vvUt\..JI\_;;.. '!'!!!\...!. !-'lC ••....__l lL 0....1 lL_ t"-A '-'\'\,.4 "".1'1i '-'ti, ~'-AI'-1'-"1 ·_o:~ : 'L:lh~l,,--:; .:::..~-

!! " : ". '"" . . -i~~;2ngjl(:;r!sein.

!I VI../ir erwarten im Rahmen der Campus-Neugestaitung einen geweihten Got-
,.-.! tesdienstraum, der als Kirche auch von außen erkennbar ist. Diesen möchten

wir für ökumenische Gottesdienste, Taufen, Konzerte und Mittagsgebete nut-
zen - \i.!ir wünschen uns, dass diese Kirche auch architektonisch an die e-
hemalige Paulinerkirche erinnert. Dabei denken wir insbesondere an die
Roßbachsche Ostfassade zum Augustusplatz, weil sie ein Identifikations-
merkmal für Christen und Bürger ist. Diese Fassade könnte in einen moder-
nen Kirchenbau integriert werden.

Auch einer weiter gehenden Rekonstruktion der Paulinerkirche stehen wir
nicht ablehnend gegenüber. Die Möglichkeit, einen äußerlichen Wiederauf-
bau mit einer modernen und zum Teil sakralen Innengestaltung (insbesonde-
re des Chorraumes) zu verbinden, findet bei einigen Gemeindegliedern
Sympathie.

Über die Kirche hinaus wünschen wir uns einen zusätzlichen Begegnungs-
----- raum 'Ion 40 m2 Fläche inmitten des Studentenalltages. Wir freuen uns über

die Bereitschaft von Uni-Rektor Volker Bigl, dieses Anliegen in den kommen-
den Besprechungen zu unterstützen.

Wir sind allerdings befremdet über die mangelnde Transparenz des Architek-
turwettbewerbes und wüschen uns für das weitere Verfahren mehr Offenheit
von Seiten der Universität und des Freistaates.

Beschlossen am 18. April auf einer gemeinsamen Vollversammlung.
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